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Immobilienberater Kittlaus Immobilien

Lassen Sie den Wert Ihrer Immobilie persönlich einschätzen.

„Wir setzen beim Immobilienverkauf auf Sicherheit und Vertrauen“
Jan Jäger und Thomas Günther

Immobilienberater Kittlaus Immobilien

Immobilienbewertung

Verkaufsberatung
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Bonner Schülerinnen und Schüler  
für ihr Engagement geehrt
Oberbürgermeister Guido Déus 
würdigt das herausragende 
freiwillige Engagement von 
Jugendlichen aus sieben Bon-
ner Schulen. Mit der Ehrung 
im Alten Rathaus wird deut-
lich, welch hohen Stellenwert 
soziale Kompetenz und ehren-
amtlicher Einsatz bereits im 
Jugendalter haben. 
Zur Ehrung von Schülerinnen und 
Schülern hatte die Stadt Bonn wieder 
ins Alte Rathaus eingeladen. Ober-
bürgermeister Guido Déus empfing 
die jungen Menschen am Mittwoch, 

Im Alten Rathaus ehrte Oberbürgermeister Guido Déus Schülerinnen und Schüler aus sieben Bonner 
Schulen für ihr freiwilliges Engagement innerhalb und außerhalb der Schule. 
Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn Lesen Sie weiter auf Seite 2
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1. Juli, gemeinsam mit ihren Familien 
sowie Vertreter*innen ihrer Schulen 
und weiteren Gästen im Gobelinsaal. 
Die ausgezeichneten Jugendlichen 
engagieren sich in unterschiedlichen 
Bereichen - sowohl innerhalb ihrer 
Schulen als auch darüber hinaus. 
Ihr Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie 
vielfältig die Möglichkeiten sind, 
Verantwortung zu übernehmen und 
das Miteinander aktiv mitzugestal-
ten. Ob im sozialen, kulturellen oder 
schulischen Kontext: Sie alle tragen 
dazu bei, das Leben in der Schulge-
meinschaft und in der Stadt Bonn 
nachhaltig zu bereichern.
Oberbürgermeister Guido Déus wür-
digte die Leistungen der Schülerin-
nen und Schüler in seiner Ansprache: 
„Engagement hat viele Gesichter. Ich 
danke allen für ihren Einsatz an ihren 
Schulen und für unsere Stadt. Ein 
solches Engagement ist keine Selbst-
verständlichkeit - aber es ist unver-
zichtbar für eine funktionierende 
Gesellschaft. Ohne ehrenamtliches 
Engagement wäre die soziale und 
kulturelle Vielfalt in unseren Städten 
und Gemeinden nicht denkbar.“
Mit der jedes Jahr stattfindenden 
Ehrung setzt die Stadt Bonn ein 
Zeichen für die Bedeutung von frei-
willigem Engagement und ermutigt 
junge Menschen, sich weiterhin aktiv 
einzubringen. Die Geehrten werden 
von ihren jeweiligen Schulen auf-
grund ihres besonderen Einsatzes 
vorgeschlagen.
Folgenden Schülerinnen und 
Schüler aus den Bonner Schulen 
erhalten eine Ehrung

Integrierte Gesamtschule Beuel, 
Mitglieder der Event-IGS:
Die Event-IGS unterstützt mit gro-
ßem Engagement die technische 
Umsetzung schulischer Veranstal-
tungen. Von Planung über Auf- und 
Abbau bis zur Betreuung sorgt das 
Team für einen reibungslosen Ablauf 
- sowohl an der eigenen Schule als 
auch bei externen Einsätzen.
•	 Maël József Fazekas
•	 Jonas Förster
•	 Benjamin Köhn
•	 Kilian Mercier
Beethoven-Gymnasium, Pro-
jekt „Lernpaten für die Stifts-
schule“:
Im Projekt „Lernpaten“ begleiten 
Schülerinnen und Schüler der 7. 
Klasse wöchentlich Kinder der Stifts-
schule. Sie fördern spielerisch Lern- 
und Sprachkompetenzen und stehen 
ihren Patenkindern als verlässliche 
Bezugspersonen zur Seite.
•	 Ruqaya Akman
•	 Jakob Kaspar Brod
•	 Ava Rose Dahlke
•	 Maisy Geib-Cerveró
•	 Livia Maria Hövelborn
•	 Rena Klages
•	 Emilia Sophie Mbawala
•	 Charisa Sophie Pfeiffer
•	 Lisa Marie Rusch
•	 Philo Maximilian Zerbes
Clara-Schumann-Gymnasium, 
Klassenmentorinnen und -men-
toren:
Fortgebildete Schülerinnen und 
Schüler der 10. Klassen unterstüt-
zen Fünftklässler beim Übergang in 
die neue Schule. Sie begleiten sie im 

Schulalltag, stärken die Klassenge-
meinschaft und helfen bei Konflikten 
durch gezielte Streitschlichtung.
•	 Anes Belabbes
•	 Jakob Budde
•	 Milon Paul Tove Pauka
•	 Janne Mathilda Pruisken
•	 Marie Lou Rasch
•	 Paula Rebecca Schaeffer
•	 Marlene Josephine Schmid
•	 Jade Elise Clara von Lingen
•	 Leonard Josef Volker Welle
Ernst-Moritz-Arndt-Gymna-
sium, Lernbegleitung eines 
Schülers:
Mit außergewöhnlichem Einsatz 
unterstützt Faris eigenständig einen 
Mitschüler beim Lernen. Durch Ge-
duld, Kreativität und Motivation trägt 
er maßgeblich zu dessen schulischen 
Fortschritten und neu gewonnener 
Lernfreude bei.
•	 Faris Kaabar
Friedrich-Ebert-Gymnasium, 
Schulsanitäterinnen und -sa-
nitäter:
Das Schulsanitätsteam steht im 
Schulalltag und bei Veranstaltun-
gen zuverlässig für Erste Hilfe be-
reit. Durch fundierte Ausbildung und 
regelmäßige Fortbildungen leisten 
die engagierten Schülerinnen und 
Schüler einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit der Schulgemeinschaft.
•	 Kaia Prem Achenbach
•	 Josephine Francis Baschab
•	 Jashan Singh Dhinsa
•	 Raysa Naureen Djama Arayeh
•	 Hounaida Elghoul
•	 Pablo Kartalis Tobias Gaucheler-

Varsamou

•	 Josefine Johanna Lahres
Alice Anesu Ngwata
Alena Charlotte Ruiz Unverzagt
Elsbeth Éssane Schönleber
Mariam Zahra Simmou
Sara Steinkühler
Amos-Comenius-Gymnasium, 
Sporthelferinnen und -helfer:
Ausgebildete Sporthelferinnen und 
-helfer gestalten aktiv bewegte 
Pausenangebote und fördern mit 
vielfältigen Sportmöglichkeiten den 
Teamgeist und die Gesundheit ihrer 
Mitschülerinnen und Mitschüler.
•	 Hans Alfred Peter Bergman
•	 Ingrid Linnea Elisabet Bergman
•	 David Maximilian Dohrn
•	 Jette Sophie Laukamp
•	 Louis Alexander Löckmann
•	 Felix Maximilian Rädel
•	 Leonard Jan Versteegen
•	 Konstantin Werner
Erzbischöfliches Clara-Fey-Gym-
nasium, Medienscouts:
Die Medienscouts stärken durch 
Workshops und Aufklärungsarbeit 
die Medienkompetenz der Schüler-
schaft. 
Mit Themen wie Fake News oder Cy-
bersicherheit leisten sie einen wich-
tigen präventiven Beitrag zu einem 
verantwortungsvollen Umgang mit 
digitalen Medien.
•	 Elena Christine Becker
•	 Anastasia Maria Filimonova
•	 Magdalena Finke
•	 Cora Viktoria Tara Odenthal
•	 Anshika Sharma
•	 Ewelina Surazynska
•	 Julia Surazynska
•	 Luise Maria Katharina Wulfhekel

Fortsetzung der Titelseite
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Sommer, Ferien und Familienerlebnisse in der HUMA
Anzeige

Foto: EXPOnow GmbH

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und mit ihnen die Vorfreude auf 
Urlaub, Ausflüge und gemeinsame 
Erlebnisse. Ob die letzten Besor-
gungen für die Reise, neue Som-
mermode oder praktische Urlaubs-
begleiter - in der HUMA Shopping 
& Outlet finden Besucherinnen und 
Besucher alles, was für einen ge-
lungenen Sommer benötigt wird. 
Passend zur Ferienzeit warten 
außerdem besondere Aktionen, 
kreative Erlebnisse für die ganze 
Familie und spannende Neuigkei-
ten rund um das Center.
Eisgenuss zum Welttag der 
Eiscreme am 17. Juli 
Anlässlich des Welttags der Eis-
creme lädt die HUMA Shopping 
am 17. Juli von 12 bis 18 Uhr 
zu einer erfrischenden Aktion ein. 
Am HUMA Infopoint erhalten Be-
sucherinnen und Besucher einen 
Gutschein für eine Kugel Eis bei 
La Luna. Der Gutschein kann bis 
einschließlich 21.07.2026 einge-
löst werden. Die Ausgabe erfolgt 
solange der Vorrat reicht und ist 
auf einen Gutschein pro Person 
begrenzt.
Brick Stars® - Die faszinie-
rende Ausstellung aus LEGO 
Steinen
Vom 23. Juli bis 08. August 
2026 verwandelt sich das Erd-

geschoss der HUMA in ein Paradies 
für kleine und große LEGO Fans. Die 
Ausstellung „Brick Stars®" prä-
sentiert beeindruckende Modelle 
und detailreiche Skulpturen, die mit 
viel Kreativität und handwerklichem 
Können gestaltet wurden. Die Aus-
stellungsstücke dienen dabei nicht 
nur als faszinierende Blickfänge, 
sondern auch als Selfie-Points 
und bieten außergewöhnliche Foto-
motive für die ganze Familie.
Ein Highlight ist die interaktive 
„Brick Stars®"-Rallye. Dabei gilt 
es, mit Hilfe eines Laufzettels ver-
steckte Tattoos an den Ausstellungs-
stücken zu entdecken und den rich-
tigen Figuren zuzuordnen. Wer alle 
Hinweise findet, darf sich am HUMA 
Infopoint eine Urkunde abholen. Für 
die jüngsten Besucherinnen und Be-
sucher lädt zudem eine kostenfreie 
DUPLO Spielecke zum Bauen, Sta-
peln und kreativen Spielen ein.
Über QR-Codes können zusätzliche 
Informationen zu den Modellen ab-
gerufen und die Rallye auch digital 
gestartet werden. Die Exponate  
entstanden unter der Regie von 
René Hoffmeister, Deutschlands 
einzigem offiziell zertifizierten  
LEGO Modellbauer und bekannt 
als „Brickmaster" aus der TV-Show 
„LEGO Masters".
Entspannt einkaufen mit pro-
fessioneller Kinderbetreuung
Gerade in den Ferien sind familien-
freundliche Angebote besonders 
gefragt. Ein besonderes Angebot 
für Familien gibt es freitags von 
15:00 bis 19:00 Uhr und sams-
tags von 11:00 bis 19:00 Uhr 
im Obergeschoss: Die Ravensbur-
ger Kinderbetreuung übernimmt für 
5 Euro 2 Stunden die liebevolle und 
professionelle Betreuung der kleinen 
Gäste ab 4 Jahren. Während die  

Kinder spielen und basteln, haben El-
tern die Möglichkeit, ihren Wochen-
einkauf zu erledigen oder entspannt 
zu bummeln. So wird der Besuch für 
Kinder wie Erwachsene gleicherma-
ßen zu einem angenehmen Erlebnis.
Vorfreude auf einen starken 
Neuzugang
Auch im Markenangebot gibt es be-
reits einen Ausblick auf den Herbst. 
Am 15. Oktober 2026 eröffnet 
Douglas in der HUMA Shopping. 
Mit dem bekannten Beauty- und Par-
fümerieanbieter erweitert sich das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege um eine der renommier-
testen Marken der Branche. Die 
Neueröffnung verspricht zusätzliche 
Vielfalt und macht die HUMA künf-
tig noch attraktiver für alle, die sich 
für Beauty, Pflege und hochwertige 
Parfums begeistern.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 

zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere 
Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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SPD Beuel informiert

Nordbrückensperrung
Maßnahmenpaket für Beuel soll Verkehr entlasten und Stadtteil schützen

Die Bezirksvertretung Beuel hat ein 
umfassendes Maßnahmenpaket be-
schlossen, um die Auswirkungen der 
Sperrung der Nordbrücke abzumil-
dern. Ziel ist es, den Verkehrsfluss 

zu verbessern, Wohnquartiere vor 
Ausweichverkehr zu schützen und 
den Umstieg auf umweltfreundliche 
Verkehrsmittel zu erleichtern.
Geprüft wird unter anderem, die 

Fahrradparkhäuser am Beueler 
Bahnhof und am Rathaus Beuel vo-
rübergehend kostenfrei anzubieten. 
Außerdem sollen die Ampelschaltun-
gen entlang der Stadtbahnlinie 66 
zugunsten der Bahn optimiert und 
zusätzliche Park-and-Ride-Flächen 
eingerichtet werden.
Zum Schutz der Wohnquartiere 
werden kurzfristig Maßnahmen aus 
dem Quartierskonzept Combahn-
viertel umgesetzt. Neue Einbahn-
straßen, Lkw-Beschränkungen und 
weitere Verkehrsregelungen sollen 
den Schleichverkehr deutlich redu-
zieren. Gleichzeitig soll die Stadt 
auf Navigationsanbieter zugehen, 

damit Schwarzrheindorf und das 
Combahnviertel nicht mehr als Aus-
weichrouten empfohlen werden.
Auch der Radverkehr wird gestärkt: 
Am Bröltalbahnweg werden Barrie-
ren entfernt oder umgebaut, die Si-
cherheit an der Professor-Neu-Allee 
wird verbessert und Hindernisse für 
Lastenräder werden beseitigt. Ergän-
zend wird der Rheindamm besser vor 
unerlaubtem Autoverkehr geschützt.
Ein „Runder Tisch“ mit der Task 
Force und Beueler Akteuren soll 
die Umsetzung begleiten und wei-
tere Verbesserungen auf den Weg 
bringen.

Benedikt Stratmann

Ende: SPD Beuel informiert
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4. Bonner Beethoven-Tag
Mehr als 200 Musiker  
auf dem Bonner Marktplatz

Beethoven Bonnensis
Preisverleihung  
an junge Musikerinnen und Musiker

Der Kinder- und Jugendchor des Theater Bonn beim Bonner Beet-
hoven-Tag. Foto: amk

Die „Bürger für Beethoven“ richten 
am Samstag, 11. Juli, auf dem Bon-
ner Marktplatz den 4. Bonner Beet-
hoven-Tag aus. „Über 200 Musiker 
unterschiedlichster Stilrichtungen 
haben ihre Mitwirkung zugesagt 
und alle verzichten auf ein Honorar. 
Sonst könnten wir als ehrenamtlicher 
Verein eine so große Veranstaltung 
nicht stemmen“, so der Vereinsvor-
sitzende Stephan Eisel.
Das ganztägige Musikprogramm 
wird um 12:30 Uhr von Oberbürger-
meister Guido Déus und dem Kinder- 
und Jugendchor des Theaters Bonn 
unter der Leitung von Ekaterina Kle-
witz eröffnet. Es schließen sich je-

weils etwa 15-minütige Auftritte aus 
Klassik, Rock, Pop, Folk und Jazz an. 
Zum Abschluss spielt um 18:30 Uhr 
die Bigband der Deutschen Telekom 
unter der Leitung von Michael Gesell.
Ergänzt wird das musikalische Pro-
gramm durch Kurzinterviews mit Ge-
neralmusikdirektor Dirk Kaftan, dem 
Generalintendant des Theater Bonn 
Bernhard Helmich, Beethovenfest-
Intendant Steven Walter und dem 
Orchesterdirektor des Bundesju-
gendorchesters Sönke Lentz. 

Der genaue Programmablauf ist auf 
www.buerger-fuer-beethoven.de zu 
finden. wm

Die „Bürger für Beethoven“ (BfB) 
haben bei einem Preisträgerkonzert 
im Beethoven-Haus die Preise ihres 
Jugend-Musikwettbewerbs „BEET-
HOVEN BONNENSIS 2026“ verlie-
hen. Der Wettbewerb, der seit 2003 
stattfindet, hatte in diesem Jahr 
eine Rekordbeteiligung aus ganz 
Deutschland. Die teilnehmenden 
Musikerinnen und Musiker müssen 
13 bis 19 Jahre als sein und dürfen 
noch nicht in einer musikalischen 
Berufsausbildung stehen.
Die insgesamt mit 2.100 Euro do-
tierten Preise vergab eine Jury mit 

renommierten Musikern und Mu-
sikpädagogen unter dem Vorsitz 
von Robert Ransburg, einst Geiger 
im Beethoven Orchester Bonn.Die 

Gewinner*innen in den verschiede-
nen Wertungen sind: Fiona Bozzetti 
(Bonn, 18, Harfe) und Martin Helling 
(Albershausen, 16, Violoncello) - das 
Düsseldorfer DUO „HaDa“ Hanui 
Kim (19, Violoncello) und Dayoung 
Yoon (17, Violine) - Denise Kaiser 
(Mettmann, 18, Violine) und Eren 
Parmakerli (Karlsruhe, 15, Klavier) - 
Chenxi Lyu (Bonn, 14, Klavier) und 
Maximilian Holl (Bonn, 15, Klavier). 
Den Sonderpreis der Jury zur Förde-
rung eines herausragenden jungen 
Talents erhielt Valérie Ironside (Bonn, 
17, Gesang).
„Nie war das Niveau der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer so hoch wie 

Die Preisträger*innen und Jurymitglieder des Jugendwettbewerbes BEETHOVEN BONNENSIS. Foto: fw

bei diesem Wettbewerb. Dank ihres 
großen Talents werden viele von 
ihnen als Jungstudierende an Pre-
colleges der Musikhochschulen aus-
gebildet“, berichtete Hans Christoph 
Pakleppa, der als Vorstandsmitglied 
des BfB den Wettbewerb organisier-
te. Der Vereinsvorsitzende Stephan 
Eisel stellte fest: „Die bundesweite 
Teilnahme an unserem Wettbewerb 
ist auch eine Auszeichnung für die 
Bundesstadt Bonn.
Der deutschlandweit bekannte 
Contest wird auch 2027 wieder 
ausgeschrieben. Die Teilnahmebe-
dingungen sind unter www.buer-
ger-fuer-beethoven.de zu finden. wm
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Frühball der Ortsvereine 
Besondere Einladung an alle über 65-Jährigen

Liegewiesen im Ennertbad wieder frei
Eichenprozessionsspinner fachgerecht entfernt

Immer sehr gut besucht ist der Frühball der Ortsvereiene aus Pützchen und Bechlinghoven. Foto: wm

Pützchen/Bechlinghoven. Jedes Jahr 
feiern Pützchen und Bechlinghoven 
im Juli ihre Kirschenkirmes, die mit 
dem Schützenfest der St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft verbun-
den ist. Die Ortsvereine beteiligen 
sich an diesem Dorffest wieder mit 
dem traditionellen Frühball am Mon-
tag, 20. Juli, und laden dazu herz-
lich ins klimatisierte Pfarrzentrum St. 
Adelheid ein.
Nach der Heiligen Messe um 10 Uhr 
in der Pfarr- und Wallfahrtskirche St. 
Adelheid am Pützchen wird mit der 
Kranzniederlegung am Ehrenmal vor 
der Kirche den Verstorbenen der Ort-
schaften Pützchen-Bechlinghoven 
besonders gedacht. Anschließend 
erwartet die Gäste im naheliegenden 
Pfarrzentrum ein buntes Programm.
Nach der offiziellen Begrüßung 
durch den Vorstand der Ortsvereine 
startet das Bühnenprogramm mit 
den Kindern der Katholischen Kin-
dertagesstätte St. Adelheid, die die 
Gäste mit Sing- und Tanzdarbietun-
gen erfreuen werden. Ebenso wird 
das Tanzcorps Luftpiraten seine Auf-

wartung machen und das Publikum 
mit seiner Darbietung begeistern. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt Gregor Kess am Keyboard, zu 
der gerne das Tanzbein geschwun-
gen werden darf.
Zum Frühball werden traditionell alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger der 
Orte Pützchen und Bechlinghoven, 
die 65 Jahre und älter sind, einge-

laden, einen vergnüglichen Vormit-
tag zu verbringen. Die persönlichen 
Einladungen, die einen Getränke-
gutschein und ein zünftiges Mittag-
essen enthalten, wurden durch die 
Mitglieder der Ortsvereine Pützchen-
Bechlinghoven an die Seniorinnen 
und Senioren verteilt. Natürlich sind 
auch alle willkommen, die das 65. 
Lebensjahr noch nicht erreicht ha-

ben, aber gemeinsam feiern und in 
gemütlicher Runde einige schöne 
Stunden erleben möchten.
„Wir freuen uns auf eine große Re-
sonanz am Kirschenkirmes-Montag 
und begrüßen alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Pützchen und Bechling-
hoven sowie gern gesehene Gäste 
aus nah und fern“, so die Einladung 
der Ortsvereine. wm

Badefreuden sind im Ennertbad wieder uneingschränkt genießbar. Foto: wm

Pützchen. Die aufgrund eines Be-
falls durch den Eichenprozessions-
spinner vorsorglich gesperrten Be-
reiche im Ennertbad sind wieder 

uneingeschränkt nutzbar. Nach der 
fachgerechten Beseitigung des Be-
falls durch eine spezialisierte Firma 
wurden die Liegewiese, das Plansch-

becken sowie der Spielplatz wieder 
freigegeben.
Teile des Ennertbads waren Anfang 
Juni wegen eines Befalls durch den 

Eichenprozessionsspinner gesperrt 
worden. Die Nachtfalter können 
durch die feinen, giftigen Brennhaa-
re ihrer Raupen bei Menschen und 
Tieren allergische Reaktionen auslö-
sen, die sich sich als Hautausschlag, 
Juckreiz, Atembeschwerden und in 
seltenen Fällen sogar als allergischer 
Schock äußern können.
Das Amt für Umwelt und Stadtgrün 
lässt entdeckte Nester an städti-
schen Bäumen umgehend durch 
ein Fachunternehmen mit adäqua-
ter Schutzausrüstung absaugen. 
Wer ein Nest im eigenen Garten 
entdeckt, sollte sich umgehend an 
ein Fachunternehmen für Baumpfle-
ge wenden. Auf keinen Fall sollten 
die Raupen berührt werden! Weitere 
Infos zum Eichenprozessionsspinner 
finden sich auf der Website der Stadt 
Bonn. wm
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Netzwerk  
„Kindertagespflege“
Familiäre und flexible Betreuung für Kids 

Thema „Sommerhitze“  
im Café Vergissmeinnicht

Am Ende wissen,  
wie es geht
Letzte-Hilfe-Kurs für Bürgerinnen und Bürger

Gute Nachrichten für Eltern in Bonn: 
In der Kindertagespflege sind der-
zeit noch freie Betreuungsplätze für 
Kinder im Alter bis zu drei Jahren 
verfügbar. Wer eine familiäre und 
flexible Betreuungsform sucht, ist 
hier genau richtig.
Kindertagespflege bietet eine indivi-
duelle Förderung in kleinen Gruppen 
mit maximal fünf Kindern pro Tages-
pflegeperson. Diese Betreuungsform 
zeichnet sich durch enge Bindung, 
alltagsnahe Lernmöglichkeiten und 
eine kindgerechte Umgebung aus 
- ideale Voraussetzungen für einen 
gelungenen Start ins Leben.
Die Kindertagespflege ist ein vom 
Jugendamt gefördertes Betreuungs-
angebot und stellt eine gleichwerti-
ge Alternative zur Kita dar. Tages-
pflegepersonen sind qualifiziert, 

regelmäßig überprüft und stehen 
in engem Austausch mit den Fach-
stellen der Kommune. „Wir freuen 
uns, Familien kurzfristig einen Be-
treuungsplatz anbieten zu können“, 
sagt Sozialdezernentin Azra Zürn. 
„Gerade für Kleinkinder kann die 
überschaubare Gruppengröße ein 
großer Vorteil sein.“
Interessierte Eltern können sich ab 
sofort beim Netzwerk Kindertages-
pflege melden. Dort erhalten sie In-
formationen zu verfügbaren Plätzen, 
den Tagespflegepersonen sowie zur 
Anmeldung und Förderung. Kontakt: 
Netzwerk Kindertagespflege Bonn, 
Telefon 0228-6296100, E-Mail: 
info@nw-ktp-bonn.de. 
Weitere Informationen auch unter 
www.netzwerk-kindertagespflege-
bonn.de. wm

Holzlar. Im „Café Vergissmeinnicht“ 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bonn-Holzlar geht es am Mittwoch, 
15. Juli, um die alljährlich wieder-
kehrende Sommerhitze. Ergothe-
rapeutin Lisa Hau gibt praktische 

Tipps, um das Wohlbefinden gerade 
älterer Menschen bei hohen Tempe-
raturen zu erhalten und zu fördern. 
Der Nachmittag im Gemeinderaum 
der Dornbuschkirche, Dahlienweg 4, 
beginnt um 15 Uhr.

Am Mittwoch, 15. Juli, bietet der 
Beueler Hospizverein von 14 bis 18 
Uhr in Beuel-Mitte einen „Letzte-Hil-
fe-Kurs“ an.  Lebensende und Sterben 
machen uns als Menschen oft hilflos. 
Uraltes Wissen zum Sterbegeleit ist 
mit der Industrialisierung schleichend 
verlorengegangen.  Im „Letze-Hilfe-
Kurs“ lernen interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, was sie für die ihnen 
Nahestehenden am Ende des Lebens 
tun können. Vermittelt werden Basis-
wissen, Orientierungen und einfache 

Handgriffe.  Sterbebegleitung ist keine 
Wissenschaft, die nicht auch in der 
Familie und der Nachbarschaft mög-
lich ist. Der Beueler Hospizverein gibt 
Grundwissen an die Hand und ermu-
tigt, sich Sterbenden zuzuwenden. 
Denn Zuwendung ist das, was wir 
alle am Ende des Lebens am meisten 
brauchen.  Voraussetzung für den Kurs 
ist eine Anmeldung per E-Mail: ho-
spizbuero@beueler-hospizverein.de 
oder telefonisch im Beueler Hospiz-
büro, Tel. 422 43 44.
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Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahren für Juli & August

Workshopraum im Musuem

Kurs 1 - Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen ägyptischen Schiff 
fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen, etwas zu 
reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
19. Juli und 9. August um 14:30 
Uhr, Dauer 3,5 Stunden
Kurs 2 - Schatzsuche im Mu-
seum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen-Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 

„Schatz“, einem schönen Geschenk.
11. Juli sowie 1. & 29. August 
um 14 Uhr, Dauer 4 Stunden
Kurs 3 - Hieroglyphen-Schrift
Es wird gezeigt, wie die geheime Hi-
eroglyphen-Schrift geht. Im Museum 
sehen wir uns die originale Schrift 
an, lernen unseren Namen zu schrei-
ben und Rätsel zu lösen.
12. Juli & 8. August um 14:30 
Uhr, Dauer 2,5 Stunden
Neuer Kurs 4 - Der ägyptische 
Wesir Paser reist durch Ägypten
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser mit uns von Assuan 
nach Theben. Unterwegs müssen wir 
einige Aufträge des Pharaos erledi-
gen, zum Beispiel auf einem alten 

Friedhof die „Mumien“ suchen und 
diesen einen schönen Sarkophag 
basteln. Auch Töpfe müssen wir re-
pariert, geheime Schriften entschlüs-
selt und noch vieles mehr.
25. Juli und am 15. August um 
14:30 Uhr, Dauer 3,5 Stunden
Kurs 5 - Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde ausge-
raubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphen-Schrift, fin-
den wir die Sachen und geben der 
Königin diese zurück. Dann räumen 
wir das Grab wieder richtig auf und 
machen die Mumie wieder schön. 

18. Juli und 2. & 30. August um 
14 Uhr, Dauer 3 Stunden
Neu: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an:
Einen Nachmittag im Ägyptischen 
Museum mit einem Ägyptologen, der 
die Fragen beantwortet und persön-
lich durch die Ausstellung führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informatio-
nen unter FVEGYPtmuseum@gmx.
de oder während den Öffnungszei-
ten unter 0228739717. Organisiert 
und durchgeführt vom Förderverein 
des Ägyptischen Museums der Uni-
versität Bonn e. V., Poststr. 26, 53111 
Bonn (P26)

Das Museum in der Poststraße

Parkraumkonzept Beuel:  
Informationsveranstaltung zu Markierungsplänen
Am Dienstag, 14. Juli, lädt das Stadt-
planungsamt ab 17 Uhr zu einer In-
formationsveranstaltung zum Park-
raumkonzept Beuel in den Ratssaal 
des Beueler Rathauses ein. Interes-
sierte Anwohnende können sich dort 
über die zur Umsetzung des Konzepts 
notwendigen Markierungs- und Be-
schilderungspläne informieren. 
Mitarbeitende des Stadtplanungs-
amtes werden vor Ort sein, um die 
Hintergründe zu den Markierungs- 
und Beschilderungsplänen zu er-
läutern und welche Folgen diese 
für die Stellplatzbilanz haben. Die 

Teilnehmenden haben die Möglich-
keit, allgemeine Rückfragen zum 
Parkraummanagement oder auch 
zur Beantragung von Bewohner-
parkausweisen zu stellen.
Die Markierungspläne werden an 
drei Thementischen zu den drei ge-
planten Parkzonen X, Y und Q zur 
Einsicht ausliegen. 
An jedem Thementisch steht eine An-
sprechperson für Fragen zur Verfü-
gung. Ergänzend dazu gibt es einen 
gesonderten Thementisch für Fragen 
zum Antragsverfahren für Bewohner-
parkausweise, den dafür benötigten 

Dokumenten sowie zu Sonderrege-
lungen (zum Beispiel Handwerker-
parkausweise oder Parkausweise für 
soziale Dienste). 
Teilnahme ohne Anmeldung 
möglich
Alle interessierten Bürger*innen kön-
nen im Zeitraum zwischen 17 und 
20 Uhr in den Ratssaal des Beueler 
Rathauses kommen und sich über 
die bevorstehenden Änderungen 
informieren. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung ist nicht erforderlich.
Wer nicht teilnehmen kann oder 
nach der Veranstaltung noch Rück-

fragen hat, kann sich mit einer E-Mail 
an parkraumkonzept-beuel@bonn.
de an die Stadtverwaltung wenden. 
Weitere Informationen zum Park-
raumkonzept Beuel sind auch auf 
der Projektwebseite der Stadt Bonn 
bereitgestellt: www.bonn.de/parken-
beuel
Weiteres Vorgehen
Zum Start der Parkraumbewirtschaf-
tung wird die Stadtverwaltung die 
Anwohnenden nochmals per Post-
einwurf informieren und auf die Be-
antragung der Bewohnerparkaus-
weise aufmerksam machen.
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Mobile-Physiotherapie
Unsere Leistungen beim Hausbesuch
�           Krankengymnastik (KG)
�           Manuelle Therapie (MT)
�           Manuelle Lymphdrainage (MLD)
�           Bobath-Therapie (ZNS)
�           Behandlung von 
       neurologischen  Erkrankungen
�           Mobilisation & Gangtraining
�           Atemtherapie

�           

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

HAUSBESUCH

Starke Geschichten, spannend erzählt
Die neue Spielzeit im Jungen Theater Bonn

‚Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch‘ von Michael 
Ende

Das Junge Theater Bonn steht 
kurz vor der Sommerpause, 
doch ab September heißt es 
wieder „Vorhang auf“ und dann 
können Sie sich im Herbst und 
Winter auf folgendes Programm 
freuen:
Die neue Spielzeit eröffnet eine wei-
tere spektakuläre Musicalproduktion 
in Kooperation mit dem Theater 
Bonn: Die Deutsche Erstaufführung 
von „The Lightning Thief - Das 
Percy Jackson Musical“ feiert am 
2. und 3. Oktober Premiere im Tele-
kom Forum, anschließend steht das 
Musical regelmäßig auf der Bühne 
des JTB. Und auch die darauffolgen-
den Premieren werden nicht weniger 
magisch - im JTB selbst hat Astrid 
Lindgrens „Pippi Langstrumpf“ 

ab dem 1. November als Winter-
märchen wieder ihren großen Auf-
tritt und auf der Studiobühne im 
Kuppelsaal der Thalia Buchhandlung 
brodelt schon Michael Endes „Der 
satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch“ bis zu der Premie-
re am 28. November gespannt vor 
sich hin.
Doch auch unsere Dauerbrenner 
bleiben im Programm: Von „Das El-
mar-Abenteuer“ über „Der Grüffe-
lo“ und „Pettersson und Findus“ bis 
hin zu „Die Schneekönigin“, „Der 
kleine Prinz“ und „Die Schatzinsel“ 
- hier ist für alle etwas dabei! 
Auch „Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten“, „Herr der Diebe“, „Die 
Welle“, „Die Weiße Rose“ und der 
Musicalhit „Dear Evan Hansen“ 

bleiben fester Bestandteil unseres 
Repertoires.
Buchungen für alle Vorstel-
lungen können ab jetzt online 

(www.jt-bonn.de) oder telefo-
nisch (0228 463672) gemacht 
werden. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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Mit gutem Gefühl  
in die Ferien
Reisesegen  
auf den Marktwiesen in Pützchen 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Oberkassel-Königswinter

Einrichtungsradwege auf der Kennedybrücke eingerichtet

Die Fahrrad-Piktogramme auf der Kennedybrücke sind um weiße 
Richtungspfeile ergänzt worden.

Pützchen. Vor dem Start in die Som-
mer- und Urlaubszeit lädt die Pfarr-
gemeinde St. Adelheid am Pützchen 
am Sonntag, 12. Juli, ab ca. 11:30 
Uhr zu einem gemeinsamen feier-
lichen Reisesegen auf den Marktwie-
sen in Pützchen ein. Mit dem Segen 
wird eine sichere Fahrt in den Urlaub 
und zurück erbeten. Er erfolgt nach 
dem Ende des Morgenlobs, das um 
11 Uhr in der Pfarr- und Wallfahrts-
kirche St. Adelheid am Pützchen 
stattfindet. Interessierte können sich 
mit ihren Personenkraftwagen, Fahr-
rädern oder anderen Fahrzeugen auf 
den Marktwiesen in der Nähe der 

Boulebahn einfinden. Angehörige 
des Pfarrausschusses St. Adelheid 
werden die SOS-Priesternotruf-
Plaketten zum Preis von 1,50 Euro 
nach dem Segen vor Ort anbieten. 
Die Idee der SOS-Notfallplakette als 
Reisesegen entstand in den frühen 
1960er-Jahren durch den Jesuiten-
pater Johannes Leppich. Diese in-
ternational bekannte SOS-Plakette 
besagt, dass der Betreffende nach 
einem Unfall bei Lebensgefahr einen 
Priester wünscht. Sie ist aber auch 
ein Zeichen für die innere Verbun-
denheit derer, die die Plakette sicht-
bar an ihrem Fahrzeug führen. wm

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Reisesegengottesdienst 
mit anschließendem gemeinsamen 
Essen (Mitbringbüfett): Pfarrerin So-
phia Döllscher mit Konfis und Kinder-

chor, Evangelische Kirche Dollendorf
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl: Pfarrerin Sophia Döllscher, Alte 
Evangelische Kirche Oberkassel

Seit Sperrung der Nordbrücke sind 
deutlich mehr Menschen mit dem 
Fahrrad unterwegs. Auf der Kenne-
dybrücke ist die Zahl der Radfahre-
nden wochentags von knapp 9.000 
im Mai auf fast 15.000 im Juni ge-
stiegen. Aufgrund dieser starken Zu-
nahme hat die Stadtverwaltung den 
Radverkehr neu geordnet. 
Um die Unfallgefahr durch das 
Befahren in beiden Richtungen zu 
senken, sind die beiden Zweirich-
tungsradwege in je einen Einrich-
tungsradweg umgewandelt worden. 
Der Radverkehr in Fahrtrichtung 
Zentrum darf nur noch über den 
nördlichen Radweg verlaufen, und 
für den Radverkehr in Fahrtrichtung 
Beuel steht nur noch der südliche 
Radweg zur Verfügung.
Um die Änderungen deutlich zu ma-
chen, hat die Stadt am Fuße der Ken-
nedybrücke, einmal im Bereich des 
Dorint-Hotels auf Bonner Seite, zum 
anderen am Brückenforum auf Beu-
eler Seite, entsprechende Verkehrs- 
und Hinweisschilder aufgestellt: 
Verbot Radverkehr, einen Hinweis 
„Verkehrsführung geändert“ und 
eine Papp-Polizistin. Am Mittwoch, 
1. Juli, wurden zudem die Fahrrad-
Piktogramme auf dem Radweg in 
Fahrtrichtung Beuel zusätzlich mit 
Pfeilen versehen, am Donnerstag, 
2. Juli, wurden die Pfeile auf der 
nördlichen Seite in Richtung Bonn 
angebracht.
Ordnungsdienst und Polizei 
kontrollieren
Die Stadtverwaltung bittet alle 
Radfahrenden um Beachtung der 

Mitarbeitende des Kommunalen Ordnungsdienstes kontrollieren 
an der Kennedybrücke, ob die neuen Regeln eingehalten werden. 
Fotos: Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonn

geänderten Verkehrsführung auf 
der Kennedybrücke. Der Kommuna-
le Ordnungsdienst und die Polizei 
haben damit begonnen, die Ein-
haltung der neuen Regelungen zu 
kontrollieren. Radfahrende, die in 
der falschen Richtung die Kenne-
dybrücke befahren wollen, werden 
angesprochen und gebeten, die 
andere Brückenseite zu nutzen. Ver-
stöße gegen diese Regelung werden 
als Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße zwischen 25 und 35 Euro 
geahndet.
Umgestaltung der Verkehrs-
inseln geplant
Mit Einführung des Einbahn-Radver-
kehrs sollen auch die Verkehrsinseln 
am Ende der Kennedybrücke in Beuel 
und Bonn umgestaltet werden, um 
Fuß- und Radverkehr auf beiden 
Rheinseiten mehr Aufstellfläche an 
den Ampeln zum Überqueren der 
Bundesstraße 56 zu geben. Es ist 
geplant, diese Bauarbeiten mit Um-
bauarbeiten auf der Kennedybrücke 
zu verbinden, bei denen den Bussen 
ermöglicht werden soll, die Stadt-
bahntrasse zu nutzen. Dazu laufen 
aktuell Abstimmungsgespräche.
Informationen zum Radverkehr
Die Bundesstadt Bonn informiert 
auf ihrer Internetseite www.bonn.
de/radverkehr <https://www.bonn.
de/radverkehr> umfassend über das 
Thema Radverkehr. In Bonn gibt es 
16 Dauerzählstellen, die Tag und 
Nacht vorbeikommende Radfahre-
nde zählen. Die Zahlen zum Rad-
verkehr lassen sich hier abrufen: 
stadtbonn.eco-counter.com/
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Acht Millionen Umzüge 
pro Jahr: Was die Zahlen 
verraten
Worauf es bei einem Umzug ankommt: 
Eine zeitliche Checkliste

Jedes Jahr ziehen in Deutschland acht 
Millionen Menschen um . Ermittelt hat 
diese Zahl eine Studie der Deutschen 
Post Adress. Auffällig dabei: Fast die 
Hälfte aller Umzüge finden inner-
halb derselben Stadt oder Gemeinde 
statt. Ein Wechsel des Bundeslandes 
ist deutlich seltener und betrifft nur 
etwa jede achte umziehende Person. 
Unabhängig von der Entfernung gilt: 
Ein Umzug bringt organisatorische 
Aufgaben mit sich, die frühzeitig ge-
plant werden sollten. Eine zeitliche 
Orientierung hilft, Fristen einzuhalten 
und unnötigen Stress zu vermeiden.
1. Mehrere Monate vor Umzug: 
Mietvertrag kündigen, Stroman-
bieter wählen
Erst wenn der neue Mietvertrag von 
beiden Parteien unterschrieben ist, 
sollte der alte gekündigt werden. 
Für Mieterinnen und Mieter gilt in 
der Regel eine Kündigungsfrist von 
drei Monaten, unabhängig von der 
Wohndauer. Die Kündigung muss spä-
testens am dritten Werktag eines Mo-
nats eingehen, damit dieser noch zur 
Frist zählt. Renovierungsarbeiten, oft 
in alter und neuer Wohnung, sollten 
rechtzeitig eingeplant werden. Bereits 
vor dem Umzug kann der Stroman-
schluss umgemeldet und gegebenen-
falls der Anbieter gewechselt werden. 
Wer Ökostrom bezieht, leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz. 

Bei LichtBlick etwa stammt der Öko-
strom komplett aus regenerativen 
Quellen, Informationen unter www.
lichtblick.de.
2. Vier Wochen vor Umzug: 
Planung einleiten
Spätestens einen Monat vor dem Um-
zug geht es an die konkrete Planung: 
Entweder wird ein Umzugsunterneh-
men beauftragt oder es werden Hel-
ferinnen und Helfer aus dem privaten 
Umfeld organisiert. Zudem sind aus-
reichend Umzugskartons und Verpa-
ckungsmaterial zu beschaffen.
3. Ein bis drei Wochen vor Um-
zug: konkrete Planung
Nun werden die Kartons gepackt und 
beschriftet, Möbel abgebaut und Re-
novierungsarbeiten abgeschlossen. 
Darüber hinaus kann es sinnvoll sein, 
Halteverbotszonen an der alten und 
neuen Wohnung zu errichten. Diese 
müssen rechtzeitig beantragt und 
ausgeschildert werden.
4. Nach Umzug: Meldepflicht und 
Versicherungen
Nach dem Umzug ist innerhalb von 
14 Tagen die Anmeldung bei der zu-
ständigen Meldebehörde erforderlich, 
andernfalls droht ein Ordnungsgeld. 
Auch Versicherungen sollten zeitnah 
über die neue Adresse informiert wer-
den, damit der Versicherungsschutz 
unverändert gilt. 
(DJD)
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Anzeige

Exklusives Markenerlebnis -  
das Porsche Zentrum Köln setzt neue Maßstäbe:  
Wiedereröffnung als „Destination Porsche“

v. l. n. r.: Robert Ader (CEO, Porsche Deutschland GmbH), Jens Hawner (Geschäftsführer, Porsche 
Zentrum Köln), Mathias Petter (Geschäftsführer, Unternehmensgruppe Fleischhauer Franz)

Köln, 24. Juni 2026 - Das Traditi-
onsunternehmen Fleischhauer, eine 
der größten und renommiertesten 
Automobilhändlergruppen des 
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land - setzt ein weiteres Zeichen 
für die Zukunft. Mit einem klaren 
Bekenntnis zum Standort und zur 
Marke Porsche stärkt die Unterneh-
mensgruppe ihre Präsenz direkt an 
der Firmenzentrale in Köln-Ehren-
feld an der Fröbelstraße 15.
Nach einer intensiven 22-mona-
tigen Modernisierungsphase ver-
wandelt sich das Porsche Zentrum 
Köln durch ein Investitionsvolumen 
von rund 8 Millionen Euro in eine 
hochmoderne „Destination Por-
sche“. „Damit wird eine exklusive 
Anlaufstelle für Sportwagen-En-
thusiasten in Top-Lage mitten 
in Köln geschaffen“, so Mathias 
Petter, Sprecher der Geschäftsfüh-
rung der Fleischauer-Franz Unter-
nehmensgruppe.
Wo Leidenschaft auf Architektur 
trifft - Porsche steht für pure Lei-
denschaft, Innovation und zeitlo-
ses Design. Auf dem rund 4.000 
Quadratmeter großen Gelände des 
Porsche Zentrums Köln erwartet 
Kunden und Porsche-Enthusias-
ten weit mehr als ein klassischer 
Showroom. Das moderne Retail-
Konzept rückt das Kundenerleb-
nis besonders in den Fokus - der 
Porscheplatz: das hochemotionale 
Herzstück der Ausstellungsfläche 
dient als zentraler Ort der Begeg-
nung für die Porsche-Community.
Auch architektonisches bietet das 
neugestaltete Porsche-Zentrum 
ein echtes Highlight: Das erwei-
terte Obergeschoss besticht durch 
eine neu integrierte Brücke, die den 
Raum dynamisch verbindet.
Im lichtdurchfluteten Showroom 
werden bis zu 23 Sportwagen 
perfekt in Szene gesetzt.
„Träumen war gestern, heute er-
leben unsere Kunden Ihren indi-
viduellen Porsche schon vor der 
ersten Fahrt - dank modernster VR-
Anwendungen vor Ort gewinnen 
sie so einen Eindruck ihres neuen 
Sportwagens.
Hier trifft der digitaler Puls auf 

echten Porsche-Spirit durch die Ver-
schmelzung voll digitaler Infrastruk-
tur mit legendärer Rennperformance. 
In den Lounges warten Screens auf 
die Kunden, an denen die Berater 
gemeinsam mit diesen Hand in Hand 
den Wunsch-Porsche konfigurieren 
- für ein transparentes, modernes 
und interaktives Erlebnis. Digitale 
Prozesse von der Fahrzeugannah-
me per Tablet über die rechtssichere 
elektronische Unterschrift bis hin 
zu flexiblen Online-Zahlungsmög-
lichkeiten - garantieren einen rei-
bungslosen Ablauf in einer neuen 

Dimension des Komforts - denn Zeit 
ist Luxus.
Das Thema E-Mobilität spielt im 
Porsche Zentrum Köln natürlich 
eine zentrale Rolle. Auf der exklu-
siven Highlightfläche für den Be-
reich Porsche E-Performance finden 
Kunden die Spitze der elektrischen 
Evolution. Hier wird z.B. der neue 
Porsche Cayenne Electric präsentiert 
wird. Aktuell garantieren vier zerti-
fizierte System- und Hochvolttech-
niker (M/W/D) eine Betreuung auf 
höchstem Porsche-Niveau.
Damit unsere Kunden in „Porsche-

Geschwindigkeit“ startklar sind, 
besitzt das Porsche Zentrum Köln 
zwei „Porsche High Power Char-
ger“ (HPC / Schnellladesäulen) mit 
800-Volt-Technik und einer Lade-
leistung von bis zu 400 kW.
Weiterhin betont Jens Hawner, 
Geschäftsführer des Porsche Zen-
trums Köln die konsequente Aus-
richtung auf Nachhaltigkeit und 
das eine energetische Sanierung 
unter den technischen Anforde-
rungen aus dem Gebäudeener-
giegesetz (GEG) und gemäß der 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) stattgefunden 
hat. Die Energieeffizienz des Ge-
bäudes wurde dadurch deutlich 
verbessert. Eine moderne Photo-
voltaikanlage mit 65 kWp auf dem 
Werkstattdach unterstützt die Nut-
zung regenerativer Energien. Dies 
setzt ein klares Zeichen für einen 
langfristig ressourcenschonenden, 
zukunftsfähigen Betrieb der Unter-
nehmensgruppe Fleischhauer und 
der Marke Porsche am Standort.
Innovation und Nachhaltigkeit - 
hier sind Sportwagenfans hervor-
ragend betreut und aufgehoben. 
(cb/rm)
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Moderne Bäder planen
Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer 
eine Renovierung plant, sollte des-
halb nicht nur einzelne Elemente 
austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrach-
ten.
Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie Abdichtungen zu prüfen und 
gegebenenfalls zu erneuern. So las-
sen sich spätere Schäden und Folge-
kosten vermeiden.

Auch die Budgetplanung sollte rea-
listisch sein. Neben Sanitärobjekten 
und Möbeln fallen Kosten für Hand-
werksleistungen, Fliesenarbeiten, 
Abdichtungen und eventuell neue 
Fenster oder eine bessere Lüftung 
an. Wer energetische Verbesserun-
gen plant, kann sich zudem über 
mögliche Förderprogramme infor-
mieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist da-
bei ein Fachbetrieb aus der Region. 
Er unterstützt bei der Planung, klärt 
technische Fragen und bringt eigene 
Ideen ein, die zum Grundriss und zu 
den persönlichen Bedürfnissen pas-
sen. Zudem koordiniert er die einzel-
nen Gewerke und sorgt dafür, dass 
gesetzliche Vorgaben, etwa beim 
Feuchteschutz oder bei Elektroins-
tallationen, eingehalten werden.
Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort

Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestaltung. 
Großformatige Fliesen lassen Räume 
großzügiger wirken und reduzieren 
gleichzeitig die Zahl der Fugen. Be-
sonders gefragt sind bodengleiche 
Duschen. Sie schaffen ein offenes 
Raumgefühl und bieten Komfort für 
alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel 
zu einem aufgeräumten Eindruck. 
Spiegel- und Unterschränke mit 
Schubladen, Hochschränke oder 
Nischenlösungen helfen, Pflege-
produkte und Handtücher ordent-
lich zu verstauen. Eine gut geplante 
Beleuchtung mit hellen Zonen am 
Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohn-
lichkeit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 

Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 
Wandverkleidungen oder großfor-
matige Fliesen reduzieren die An-
fälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 
beugt Schimmelbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig plant 
und sich fachkundig beraten lässt, 
investiert nicht nur in eine neue Op-
tik. Ein durchdachtes Bad steigert 
den Wohnkomfort und bleibt über 
viele Jahre hinweg ein Ort, an dem 
Funktion und Wohlgefühl zusam-
menfinden.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 24. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
17.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Bekanntschaft

Suche passendes Gegenstück 
für Neuanfang

Sie, 55 J., attraktiv, hübsch, schlank, 
sportlich mit Niveau, Herz und Ver-
stand, sucht passendes Gegenstück 
für gemeinsamen Neuanfang! ich-
bins1971@t-online.de

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-

mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Radtouren  
im Juli 
Samstag, 11. Juli 
Kleine Runde durch das Drachen-
felser Ländchen und Bandorf
Über den Kottenforst geht es durch 
das Drachenfelser Ländchen nach 
Oedingen. Dort können wir eine Pau-
se für ein Eis einlegen. Anschließend 
geht es weiter ins idyllisch gelegene 
Bandorf. Kurzer Stopp am Zehntturm. 
Am Rhein entlang nach Bonn zurück. 
Bitte Verpflegung mitnehmen. Stei-
gungen im ruhigen Tempo.
Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr; 
Länge: 50 km; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Am Poppelsdorfer Wei-
her, 53115 Bonn
Leitung: Britta Tofern-Reblin, 
0228 38 62 370
Toureninfo: touren-termine.adfc.
de/radveranstaltung/202542-klei-
ne-runde-drachenfelserlandchen-
und-bandorf
Dienstag, 14. Juli 
Rechtsrheinisch in den Kölner 
Südosten
Wir radeln von der Bonner Oper 
über Mondorf, Rheidt, Niederkassel, 
Lülsdorf, Langel, Zündorf, Elsdorf und 
Grengel nach Wahnheide. Das ist ein 
Ortsteil von Köln-Porz. Dort können 
wir zu Mittag essen. Am Nachmittag 
fahren wir über Lind, Spich und Ober-
lar nach Friedrich-Wilhelms-Hütte, wo 
wir die Rote und die Schwarze Kolonie 
passieren. In Sankt Augustin besteht 
die Möglichkeit zur Kaffeepause.
Uhrzeit: 10 bis 16:30 Uhr; Länge: 65 
km; Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: 10 Uhr am Rheinufer 
unterhalb der Bonner Oper 
(Kennedybrücke)
Leitung: Tomas Meyer-Eppler, 
0173 980 1770
Toureninfo: touren-termine.adfc.
de/radveranstaltung/196810-diens-
tagstour-nach-dem-sudosten-kolns
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Freitag, 10. Juli 
	 Veedels-Apotheke im Augustinum
	 Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228 671818
Samstag, 11. Juli 
	 Löwen Apotheke
	 Markt 35, 53111 Bonn, 0228 635555
Sonntag, 12. Juli 
	 Kronen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228 443543
Montag, 13. Juli 
	 Adler-Apotheke
	 Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228 210587
Dienstag, 14. Juli 
	 Kreuzherren-Apotheke
	 Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228 464143
Mittwoch, 15. Juli 
	 Venus Apotheke
	 Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228 37736720
Donnerstag, 16. Juli 
	 Valentin-Apotheke
	 Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500
Freitag, 17. Juli 
	 Ennert-Apotheke
	 Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228 430042
Samstag, 18. Juli 
	 Albertus-Apotheke
	 Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228 655044
Sonntag, 19. Juli 
	 Hofgarten-Apotheke
	 Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228 632655
Montag, 20. Juli 
	 Rhein-Apotheke
	 Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228 635022
Dienstag, 21. Juli 
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228 946750
Mittwoch, 22. Juli 
	 Holzlarer Apotheke
	 Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228 481545
Donnerstag, 23. Juli 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Freitag, 24. Juli 
	 Hausdorff Apotheke
	 Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn, 0228 9239595
Samstag, 25. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Sonntag, 26. Juli 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228 461714

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 St.-Marien-Hospital
	 0228/2425444
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 0180 5986700 
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis 
Krankenhaus
	 Notfallpraxis am Petruskranken-

haus Bonn

Konfliktlotsentelefon
	 Mediation fördern e.V.
	 0151 59440892
Johanniter-Unfall-Hilfe
	 Der Ortsverband bietet an: 
	 Sanitätsdienste, ehrenamtliche 

Mitarbeit im Katastrophen-
schutz und Erste-Hilfe-Ausbil-
dung

	 0228/627072
	 www.johanniter-bonn.de
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Vorstandswechsel und Einladung zum Frühball
Ortsvereine Pützchen-Bechlinghoven

Vorsitzübergabe im OV Pützchen-Bechlinghoven (v. l.): Heike Arnold-Fußhöller, Alfred Kreitl, Willi 
Wester, Dr. Georg Menzen, Lilo Patt-Krahe. Foto: ov

Pützchen/Bechlinghoven. Die Ge-
meinschaft der Ortsvereine Pütz-
chen-Bechlinghoven wird im August 
62 Jahre alt. Sie gründete sich u. a., 
um die Termine der Vereine und Grup-
pierungen zu koordinieren und um 
gemeinsame Veranstaltungen durch-
zuführen. Mitglieder sind aktuell 25 
Vereine, Institutionen und Vertreter 
der örtlichen Kirchen. Der Vorsitz 
wechselt traditionell jährlich.
In der Juni-Sitzung der Ortsvereine 
wurde die Geschäftsführung von Willi 
Wester (St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Pützchen 1928 e. V.) an Alf-
red Kreitl (TuS Pützchen 05 e. V.) und 
Dr. Georg Menzen (Pfarrausschuss St. 
Adelheid am Pützchen) übergeben. 
Kassiererin Heike Fußhöller-Arnold, 
der stellvertretende Kassierer Burk-
hard Geitel und Pressesprecherin 
Lilo Patt-Krahe wurden in ihren 

Ämtern einstimmig bestätigt.
Wie in jedem Jahr feiern Pützchen und 
Bechlinghoven im Juli ihre Kirschen-
kirmes, die mit dem Schützenfest 
der St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft verbunden ist. Die Ortsvereine 
beteiligen sich an diesem Dorffest 
mit dem traditionellen Frühball am 
Montag, 20. Juli, zu dem rund 1.000 

Seniorinnen und Senioren als Gäste 
eingeladen sind. Im klimatisierten 
Pfarrzentrum Sankt Adelheid, Adel-
heidisplatz 13, können sie im Kreise 
ihrer Bekannten und Freunde einige 
gemütliche Stunden verbringen. 
Neben Gesprächen im Freundeskreis 
haben die Besucher Gelegenheit, ein 
kleines Programm - gestaltet von den 

Ortsvereinen - zu erleben und natür-
lich das Tanzbein zu schwingen. Zuvor 
findet um 10 Uhr eine Messe für die 
Lebenden und Verstorbenen von Pütz-
chen und Bechlinghoven in der katho-
lischen Pfarr- und Wallfahrtskirche St. 
Adelheid statt. Anschließend erfolgt 
die Kranzniederlegung am Ehrenmal 
vor der Kirche. wm
 


